
 

 

 

 

                            

                   Herzogenaurach, 23.06.2020 

 

 

 

 

FRESSBUDEN ALARM! 

 

Antrag auf Genehmigung von Sondernutzungen des Verkehrsübungsplatzes für Fressbuden 

ohne Standgebühr in einem festgelegten Zeitraum 

 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Dr. Hacker, 

sehr geehrter Herr Höfler,  

 

 

zur Unterstützung der lokalen Schausteller und ansässigen Vereine möchten wir von der 

Partei die PARTEI eine Sondernutzungserlaubnis für einen festgelegten begrenzten Zeitraum 

den oben genannten Zielgruppen ohne Einzug von Standgebühr ermöglichen.  

Dazu macht die Stadt auf diversen Informationsplattformen (Amtsblatt, Website etc.) auf die 

Möglichkeit der Antragstellung der Schausteller/Vereine aufmerksam. Planung, 

Durchführung und Ablauf unter den geltenden Corona-Schutzbestimmungen sind dabei 

natürlich einzuhalten.  

 

Da die Ladungsfrist für die Juni-Sitzung bereits verstrichen ist, beantragen wir zusätzlich 

nach § 26 Abs. 2 Nr. 2 GeschO die nachträgliche Aufnahme dieses Antrags in die 

Tagesordnung der Sitzung des Stadtrats am 25.06.2020. Bei Ablehnung dieses Antrags durch 

den Stadtrat oder beim Fehlen einzelner Stadträte beantragen wir die Aufnahme in die nächste 

Sitzung im Juli.  

 

Begründung:  

 

Diese Maßnahme dient der Stärkung der lokalen Wirtschaft und des Vereinswesens in und um 

Herzogenaurach durch den Corona-bedingten Ausfall an Einnahmen.  

Ebenso dient dies der Stärkung des Gemeinwesens durch die Ermöglichung, soziale Kontakte 

wieder aufnehmen zu können und die Bevölkerung langsam an ein normales Gemeinwesen 

heranzuführen.  

DAS Grundnahrungsmittel sowie alkoholfreie Getränke - für die Zugezogenen und 

Weinhändler auch Wein – werden im freien, öffentlichen Bereich unter Berücksichtigung der 

Corona-Schutzbestimmungen zur Verfügung gestellt.  

 

Der Lángos muss schwimmen! 

 

 

Freundlichen Grüße und so weiter 

 

 

Nicolai Schaufler 

Stadtrat für Die PARTEI 

 

 

 



 

 

 

 


